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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

der diesjährige Kongress des BbT liegt nun hinter uns, war 
mit ca. 600 Teilnehmenden wieder einmal ein voller Erfolg 
– zumindest aus Sicht des BbT – und gespickt mit interessan-
ten Vorträgen. Mich interessieren naturgemäß vor allem die 
Themen, die sich um Tierseuchen ranken. Bemerkenswert 
war, dass mittlerweile auch die EU-Kommission Bewegung 
im Hinblick auf eine mögliche Impfung gegen die Hochpa-
thogene Aviäre Influenza zeigt und somit das Dogma der 
Nicht-Impf-Politik zu bröckeln scheint. Neben den Vorträgen 
sind natürlich auch die Gespräche „daneben“ – vor allem an 
den Abenden – von großem Interesse. Das BMEL – jetzt BM-
LEH – und einige Oberste Landesbehörden waren hochkarä-
tig vertreten. Die Riege der Tierseuchenfachleute wurde 
durch Frau Professor Kühn vom FLI ergänzt.

Wie sich die Dinge im Tierseuchenrecht und hier bei der Anpassung des nationalen 
Rechts an das AHL-Paket entwickeln, bleibt abzuwarten. Auf der Agenda bei dem ange-
kündigten schrittweisen Vorgehen steht zunächst die Wiederauflage der Mantel-Verord-
nung zur Meldung von Tierseuchen und parallel die flankierende Anpassung des Tierge-
sundheitsgesetzes mit entsprechenden Verordnungsermächtigungen, aber auch der Be-
griffsbestimmungen an EU-Recht und die Überführung der Tierimpfstoffe in das Tierarz-
neimittelgesetz. Zunächst muss sich die Hausspitze des BMLEH „finden“ und die notwen-
digen Prioritäten setzen. Ich hoffe, das Tiergesundheitsrecht gehört dazu. Dem zugegebe-
nermaßen etwas kühnen Vorschlag des BbT, das nationale Tierseuchenrecht bis auf un-
verzichtbare Teile komplett aufzuheben und nur noch auf das AHL und ergänzende EU-
Verordnungen zu setzen, konnte bzw. kann das BMLEH wie erwartet leider nicht folgen. 
Eigentlich schade!

Schauen wir nach vorne: Der BbT wird sich bei den zu erwartenden Beteiligungen im 
Rechtsetzungsprozess wie gewohnt für die Belange der Überwachungspraxis einsetzen. 
Zudem scheint es wieder einmal an der Zeit, den aktuellen Stand des EU-Rechts und 
seine Anwendung in der Arbeit der Veterinärämter zu beleuchten. Deshalb ist ein ent-
sprechendes Tagesseminar in der mittelfristigen Planung wie auch eine Folgeveranstal-
tung zu Tierischen Nebenprodukten, wo immer noch Klärungsbedarf besteht. Zunächst 
aber findet am 26. August d. J. ein Seminar zur Tränkwasserhygiene, aber insbesondere 
auch zur oralen Medikation statt, die nach dem Übergang der Fütterungsarzneimittel zu 
Arzneifuttermitteln nicht nur bei uns ein wenig durchs Raster gefallen ist.
Bleiben Sie stark! Der BbT hilft Ihnen dabei.

Dr. Arno Piontkowski
2. Vizepräsident –  
Sachgebiet Tierseuchen, Tierische Nebenprodukte und Tierarzneimittel

Hier für Sie der Link zu der korrekten und durch die Autoren freigegebenen Version des 
Artikels (aus der Ausgabe ATD 1-25):

„Warum Tiertransporte in die Türkei nicht genehmigungsfähig sind“

Jeder Beitrag im ATD spiegelt ausschließlich die Meinung/Auffassung der 
Autoren wider.
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